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VORSTELLUNGSRUNDE 
Wünsche und Erwartungen 



ARTE Xenios, Oktober 2016 

ZIRKUS EMPATHICO  
Ein erster Eindruck 



ZIRKUS EMPATHICO  

ZIEL-
GRUPPE 

FOKUS 

ALTER 

Fokus und Zielgruppe 

Holistisches und naturalistisches Training sozioemotionaler 
Kompetenzen. 

Kinder mit Autismus. 
Kinder mit anderen sozio-emotionalen Beeinträchtigungen (ADHS, 
oppositionelles Verhalten, etc.); typisch-entwickelte Vorschulkinder 

Entwicklungsstand: 5 – 10 Jahre  



Trainingsmodule: Aufbau einer empathischen Handlungskette 
TRAININGSELEMENTE 



TRAININGSELEMENTE 
Aufbau der App 

Rewardsystem 

Modulauswahl 

Levelsystem 



TRAININGSELEMENTE 
Tutor 

Rollenmodell 

Hilfestellungen 

Motivation & Konzentration   

Aufgaben 

Generalisierung 



TRAINING 
Trainingseinheiten & empfohlene Dauer 

TRAINING	
  
Module	
  1	
  –	
  4	
  	
  

GENERALISIERUNG	
  1	
  	
  
Filminhalte	
  
Alltagsmodul	
   	
  

	
  
GENERALISIERUNG	
  2	
  	
  
Familie	
  /	
  Umfeld	
  

Alltagsmodul	
  
	
  
	
  

60 min/Woche  

40 min/Woche  
(optional) 

10 min/Tag  

-----------------6 W
ochen-------------- 



SPIELANLEITUNG 
Einführung und Library 



Alltagsmodul: „Die Gefühlspuppe“ – Visualisierung innerer Zustände  
SPIELANLEITUNG 
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Lernziel: Lernen, Gefühle mit der Gefühlspuppe mitzuteilen.  

Emotionsbezeichnung 



Alltagsmodul: „Die Gefühlspuppe“ – Tokensystem 
SPIELANLEITUNG 



Modul 1: „Eigene Gefühle“  
SPIELANLEITUNG 

Lernziel: Das Lernen, eigene Gefühle zu erkennen und zu benennen.  

1. Einstellung der eigenen 
Gefühlsempfindung 

2. Auswahl einer passenden 
Emotionsbezeichnung 

3. Korrektur bei fehlerhafter  
Passung zwischen Empfindung 
und Bezeichnung 



Modul 2 – „Gefühle von anderen“ 
SPIELANLEITUNG 

2. Unkonkrete Hilfestellung 1. Auswahl einer passenden 
Emotionsbezeichnung 

3. Konkrete Hilfestellung 

4. Korrektur 5. Erläuterung 

Lernziel: Lernen, Gefühle anderer anhand der Mimik zu erkennen.  



Modul 3: „Gefühle in der Welt“ 
SPIELANLEITUNG 

Lernziel: Lernen, die Perspektive eines anderen Menschen einzunehmen 
und Gefühle anderer anhand der gefühlsauslösenden Situation zu 
erkennen.  

2. Hilfestellung: 
Gefühlsausdruck + 
sprachlicher Hinweis 

1. Auswahl einer passenden 
Emotionsbezeichnung 



Modul 4: „Mitfühlen“ 
SPIELANLEITUNG 

Lernziel: Lernen, das Konzept von „Mitgefühl“ zu verstehen und lernen, 
angemessen auf die Gefühle anderer zu reagieren.   



Modul 4: „Mitfühlen“ 
SPIELANLEITUNG 

2. Auswahl einer 
generellen 
Handlungsoption. 

1. Eigene emotionale 
Reaktion auf die Gefühle 
anderer.  

3. Auswahl einer konkreten 
Handlungsoption. 

Die 5 konkreten Handlungsoptionen.  

„Er hält sich an den Handlungs-
möglichkeiten fest, wenn er schlechte 
Gefühle hat, das kann man damit toll 

trainieren.“ 



ZUGANG ZIRKUS EMPATHICO 

http://training.zirkus-empathico.de 
 
Browser: Google Chrome (wichtig!) 
 
Login: ZE_Training 
Passwort: Sympo_BN2017! 
 
Manual und Fragen: simone.kirst@hu-berlin.de 
 
 
 
Der Trainingszugang ist rein zum Eigengebrauch bestimmt. 
Zur Weitergabe muss das Einverständnis eingeholt werden.  

Für Workshopteilnehmer und deren Klienten/Patienten/Angehörige 



Herzlichen Dank für Ihr Interesse und Ihre 
Teilnahme am Workshop!   


